
859

Ämkblalt zur Laibacher Zeitung Nr. INI.
Ireitag, den 2. Mai 1884.

(1781—3) G d i c t . Nr. 4092

^ 'n „Kaiseri«-Maria-Theresia"-Stiftplatz in
° " k. k. Theresianifchen Alademie in Wien.

»>.. I n der t. l. Theresianischcn Akademie in
">>cil loulNlt mit Schluss des zweiten Seme-
me ^ ^ Sindicnjahres 1883/84 ein Kaiserin-

. .^ar ia . Theresia" - Stiftplatz zur Besetzung,
' ° M adelige Jünglinge katholischer Religion,
das î > ^"^ 6' Lebensjahr bereits erreicht und
sind " " ^ " ' ^^ überschritten haben, berufen

„ Die Gesuche sind mit der Nachweisung
uocr den Adel, mit dcm Taufscheine, Impsungs-
und Gesundheitszeugnisse, dann mit den Schul-
° "llnisse,, der letzten zwei Semester zu belegen.
°rl ^ ° h " b e n Namen, Charakter und Wohn»
die ^ " ^ " b^ Candid^ten, bei Verwaisten
dem,! 5 '^Ä""a dieses Umstandes. die Ver«
das 5l , " " ^ " s oder der Familie überhaupt,
der s5 ' / " "men und die Vcrmögensvcrhältnissc
v!ss . " " ' ^ der Candidate», die Zahl der
d'n i)c ""b unversorgten Geschluistcr, sowie
">e nllMia.cn Genüsse des Candidaten oder
mncr Geschwister aus öffentlichen Cassen oder
^tNungen mit den einschlägigen schriftlichen
Alcgen zu enthalten. Al'ch ist die Erklärung
^zugeben, dass und von wem für die Candl-
"en die jährlichen Nebeuoilslagen in dcm

"us der Stiftungsdotatiou nicht bedeckten Ncst-
^rage von 200 st. werden bestritten werden,
suck ^ " Würdigung der einlangenden Ge-
^ M lediglich die in denselben angeführten
'n N^ ^^'^ ^ bezüglichen beigebrachten Belege
Nl s "5"chl kommen, sind Berufungen auf etwa
Kai!? " ' Bcwcrbungsgcsuchcn gemachte An-
Nieid ° ^ ^ damals vorgelegte Behelfe zu ver-

In»i ^ '^ besuche sind an das Ministerium des
" " n zu stilisieren und längstens

bis 31 . M a i l. I .

^ M,er politischen Landcsbehürde einzubringen,
kin. "en Vcrwaltungsgebiete der Bewerber

" " ' Wohnsitz hat.
tii^.^suche von Personen, welche unter M i l i -
zcs^ 'llitsbarleit stehen, sind im Wege der vor'
poll's Militärcommanden an die betreffende

">che «andcsbehördc zu richten.
^>en am 22, April 1884.

^ > ^ K . k. Ministerium des Innern,

" ^ Ausweis n ^
Illil ^^ " " ^ - ^ p " l 1884 zur Vück-
A i 6 l>ljne Prämie verlosten Obli-

""Uen des krainischen chrnndent-
^ . lastungsfondes.
" t t Coupons:

^ ^ per 50 Gulden-
15 und 296;

H . ^ Per 100 Gulden:
A ' H 138, 140. 314. 348, 491. 544. 560.
^ 8 ̂  ^61. 877, 1346, 1497, 1838. 1973,
2̂ (l' A84. 2267. 2375. 2619, 2724. 2866.

' <W57. 805<̂  I^2. 3117, 3170, 3197;

^ ^ Per 500 Gulden:

^?. 73^ '7^^- ^98, 399, 464, 613, 616, 639,

^ ^ per 1000 Gulden:
A. 80̂ ' °^' 223. 250. 346, 616, 634. 729,
15 A 857. 870. 997, 1154. 1157. 1179.

^ N ' ̂ ^ 1478, 1523 1741. 1928.
A?. Z A 2089, 2114, 2123, 2185, 2216.
M ^ N 2453. 2486. 2582 2590, 2621,

! ^ 1 . N " . 2728, 2825. 2839, 2862, 2875,
'^"24,2927.2932;

k per 5000 Gulden:
Nr. 45, 215, 275. 380, 464. 596, 605. 651.

658;
lit. ä . Nr. 1221 per 800 st.
„ „ ,. 1364 „ 1000, ,

1652 ^ 560,.

: : : i?67 : 5 5 0 :
1775 7150, ,

, " 1sl3 „ 47320 „
„ „ „ 1330 „ 100.,

Hiezu von der verlosten Obligation
mit Coupons Nr. 697 per 1000 st. der
Thcilbetrag per 670 fl.

Vorbezeichncte Obligationen werden mit
den verlosten Capitalsbeträgen in dcm hiesür
in östcrr. Währung entfallenden Betrage nach
Verlauf von sechs Monaten, vom Vcrlosungs-
taae au gerechnet, bei der lraiiuschen llandes-
cassc in Laibach unter Beobachtung der gesch-
lichen Vorschrift bar ausbezahlt, welche auch
für den unvcrlustcii Theilbctraa. per 330 st.
der Obligation mit Coupons Nr, 697 per 1000 st.
die neuen Obligationen ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor
dcm Linlösuugstermine werden die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Cou-
pons bei der Landcscasse gegen 4"/„ Einlass,
nach Tagen berechnet, zu Gunsten des krainischen
GrundentlastungsfoudcS cscompticrt.

Uebrigens wird noch zur allgemeinen Kennt»
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene uud
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präsentiert worden sind,
und zwar:

mit Coupons Nr. 77, 260 per 50 f l . ;
mit Coupons Nr. 29. 137. 1704. 1929. 1948,

2010, 2147, 2271, 2445, 2629, 2834. 3009,
3202. 3203, 3204 per 100 fl ;

mit Coupons Nr. 655 per 500 f l . ;
niit Coupons Nr. 296, 662, 756, 1563, 2034,

2076, 2182, 2684, 2714, 2733 per 1000 f l . ;
mit Coupons Nr. 373 per 5000 f l . ;
Nr. 1496 l i t ^ . per 1000 ft.;
Nr. 1575 lit. ^ , per 50 f l . ;
mit Coupons Nr. 2690 per 1000 fl. mit dem

Theilbetrage per 760 fl.
Da von dem für die Rückzahlung be-

stimmten Tage dieser Obligationen an das Recht
auf deren Verzinsuug eutfällt, so wird die Ei»'
Hebung der diesfälligcn Copitalsbcträge mit der
Warnung in Erinnerung gebracht, dass in dcm
Falle, wenn die über die Verfallszeit hinaus
lautenden Coupons durch die priv. österreichische
Nationalbaut eingelöst werden sollten, die be-
hobenen Interessen von dem Capitale in Abzug
gebracht werden müssten,

Laibach am 30. April 1884.
Vom krainischen Landesausschusse.

(1773-3) ckunämackun« Nr. 2809.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, dass die behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches f i i r
die Catllstralgcmcinde Birkcudorf

angefertigten Bcsitzbogen, Liegenschaftsvcrzeich-
nisse und Mappe vom Heutigen angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die weiteren Erhebungen

am 9. M a i 1884

gepflogen werden.
Vie Uebertragung nmortisierbarer Förde»

rungen in das neue Grundbuch wird unter-
bleiben, wenn der Verpflichtete vor Verfassung
der Einlagen darum ansucht,

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 27stcn
April 1884.

(1785—3) 2oneur»«u»sckreibun8. Nr. 2458.

Zur Wiederbesetzung der in der f. k. Man»
nerstrafanstalt in Laibach erledigten Controlor-
stelle in der X. Nangsclasse mit den Wem»
mäßigen Bezügen, dann mit dcm Genusse einer
Naturalwohnung nebst Garten, ferner eines
Iahresdcputates' von 14 Cubilmeter harten und
7 Cubitmetcr weichen Holzes uud 17 Kilogramm
Stearinkerze!,, sowie mit der Verpflichtung zum
Erläge einer Dienstcaution im Betrage eines
Iahresgehaltes wird hiemit der Concurs aus»
geschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege unter Rachwcisung der Kenntnis der
deutschen uud slovcnischen Sprache, sowie der
vollständigen Kenntnis des Strasanstaltsdienstes,
der Kanzlei-, Ncchnuugs» und Casse-Manipu-
lation, dann des Arbeitsbetriebes

binnen drei Wochen

von der dritten Einschaltling dieses Edictes in l
der „Wiener Zeitung" bei der gefertigten t. k.'
Staatsanwaltschaft zu überreichen.

K. k. Staatsanwaltschaft Laibach. am 29sten
April 1884.

(1829 1) Kunäma^unl,. Nr 7294.
I n Gemäßheit des 3 6ti der provisorischen

Gcmcindc'Ordnung für Laibach wird bekannt
gegeben, dass die Rechnungsabschlüsse der Stadt«
cassc und jener fämmtlicher in städtischer Ver-
waltung befindlichen Fondc für das Jahr 1883

' vom 1. b is 14. M a i d. I .
im magistratlichcn Expedite zur öffentlichen Ein»
ficht aufliegen, und dafs allsällige Erinnerungen
darüber zu Protokoll genommen werden.

Stadtmagistrat Laibach am 28. April 1884.

(1787 3) ckunämackun«. Nr. 3125.
Von dem k, l . Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines ncncn Grundbuches für

die Catastralgemeindc Strajne
am 5., 6., 8., 9., 10., 12. und 13. M a i l. I .
und im Bedarfsfälle an den darauf folgenden
Tagen, jedesmal vormittags 8 Uhr, in der dies-
gerichtlichen Amtslanzlci stattfinden, wozn alle
Personen, welche ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Auskläruug sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 28. Apri l
1884.

"«"-I) Pferde-Oicitation Nr"
int k. k. Aofgestüte zu Aippiza.

Von dem l. l. Karster hofgcstütsamtc wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass
a m 3. Inni l. I.,

um halb 11 Uhr vormittags, in Lipftiza nachbenanntc 16 Stück überzählige Hengst- und Stut»
füllen im Wege der öffentlichen Versteigerung gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbie-
tenden werden hintangcgeben werden, und zwar:

.̂ Alter A A b l u n f t

^3 ^ ^ ^labre 3 von dem von der
^ " V " O H e n g s t e S t u t e

1 « Ben-Azet gekreuzt Braun 3 7 Nen-Azet Mirabella

2 ^ Massaud dto. Schimmel 3 25 Massaud Alda

3 ? ^ Massaud arabischer dto. 3 28 Massaud Khel I I .

4 ^ Massaud dto. dto. 3 3? Massaud Freha

5 Kohcilau dlo. Braun 2 1? Kohcilan Galanta

6 j Groczana dto. dto. 4 17 Gazlan Groczana

7 Freha dto. Schimmel 4 24 Iussuf Freha

s Frcha dto. Braun 3 3 Massaud Freha I I .

" « Traga gekreuzt Falb 3 4 Massaud Traga I I .

10 ^ Groczana arabischer Braun 3 22 Massaud Groczaua

11 > " Mersucha dto. dto. 3 34 Massaud Mersucha

12 n Sagana gekreuzt dto. 3 27 Ben«Azet Sagana

13 O Saganll dto. dto. 2 33 BeN'Azet Sagana

14 Adria dto. dto. 2 3 Massaud Adria

15 Groczana arabischer dto. 2 23 Massaud Groczana

16 Saffa gekreuzt dto. 2 28 Massaud Saffa

Der Gcstütshof von Lippiza ist von der Station Scssana 3 79 Kilometer (eine halbe
österr. Meile), von Trieft 7 58 Kilometer (eine österr. Meile) entfernt. An beiden Orten sind
lets Fahrgelegenheiten zum Licitationsorte zu bekommen. Die Pferde tonnen vom 28. Mal
1884 an besichtiget werde«.

L l p p i z a am 30. April 1884.
Vom k. k. Karster Hofgestiltsamte.
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Ä n z e i g e b l a l l.
(1456—3) Nr. 1595.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Gregor Fabjanc'ic

(durch Johann Fabjaniic vonUnterloitsch)
Wird die mit Bescheid vom 6. April
1883, Z. 2055. auf den 30. August 1883
angeordnet gewesene, sohin aber sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Josef
Homovc von Zirkniz Hs.-Nr. 145 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1692 fl. bewerteten
Realität 8ud Rectf. ° Nr. 338 aä Haas-
berg wegen schuldigen 160 fl. s. N. reassu-
mando auf den

10. M a i 1 8 8 4 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
März 1884.

(1805—2) Nr. 2143.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wlrd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Vau-
petlö von Homec die executive Versteige-
rung der dem Ialob Gabrouc von Ra-
bensberg gehörigen, gerichtlich auf 3242 fi.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 84, p^ . 72
kä Pfairhofsgilt Stiin, pew. 315 st,
f. A. bewilliget und hlezu drei Heilbie-
tungs-Tagfahungen, und zwar die erste
auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtstauzlel mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bel der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Acitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Echiitzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
März 1884.

(1462—3) Nr. 1691.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Krajc von Grahovo die executive Ver«
fteigerung der dem ttukaS Vidrih von
Zirtniz gehörige», gerichtlich auf 850 fi.
und 625 st. geschätzten, im Gcundbuche
der Herrschaft Haasberg »ud Rectf,-Nr. 397
uud der Filialllrchengllt Et. Stefani in
Llpsein sud Rectf.Nr. 5. Urb.-Nr. 104
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Fellbletnngs-Tagsahunaen, und
zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und dle dritte auf den

10. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitälen bei der ersten
und zweiten Feilbietuna nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden. " "

Die Acitationsbedinanisse. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadlum zu Handen
der Llcltationscommisslor. zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht t i tsch, am lOten
März 1884.

(1457—3) Nr. 868.

Dritte exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Maria Hren, qe-

borene Paliz von Niederdorf (durch ihren
Ehegatten Jakob Hren von dort), wird
die mit dem Bescheide vom 9. Juli 1881,
Z. 6180, auf den 7. Dezember 1881 an-
geordnet gewesene und sohln sistierte
dritte executive Feilbietung der der Ugncs
Pelriö von Nlederdorf Hs.-Nr. 23 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1595 fl. bewerteten
Realität 8ud Rectf.-Nr. 578 aä Herrschaft
Haasbcrg wegen schuldigen 250 st., respec«
tlve des Rcstes, neuerlich auf den

10. M a i 1884.
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Listen
Februar 1884.

^(1504—3) Nr?249i7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Debelat von Laas die executive Verstei-
gerung der dem Iernej Vidmar von Laas
gehörigen, gerichtlich auf 1000 st. geschätz-
ten Realitäten sud Urb.-Nr. 214, 215
und 216 aä Grundbuch Staotgilt Laaö
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. M a l ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

11 . J u l i 1884 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Kanzlei mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Psandrealitäten bel der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprototolle und die
Grunobuchsextracte können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 29sten
März 1884.

(1481—3) Nr. 5238.

Erinnerung
an Karoline Globotschnig, resp. deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. stadi.'deleg. Bezirks,

gerichte Laibach wird der Karoline Glo-
botschnig, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Matthäus «Vvajger von Stamme (durch
Dr. Tauiar) die Klage äs praes. 12ten
März 1884, Z. 5238, M o . Verjährung
einer Forderung pr. 200 st. sammt An-
hang eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Valentin Zarnll als Curator uü
kctum bestellt.

Die Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihnr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
uach deu Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagte, welcher es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
^ ""die Hand zu geben, sich d!e ans
kl""' Verabsiwmuna entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wird

Laibach, 12. März 1884.

(1807—2) Nr. 2290.

Erinnerung
an Franz, Anton und Johann Kimovc,
Gertraud Kimooc geborne Bedenk
und Franz Kur alt unbekannten Auf-
enthaltes und dercn unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den Franz, Anton und Johann
Klmouc, Gertraud Kimovc geborne Be-
denl und Franz Knralt unbetannten Auf-
enthaltes und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es haue wider dicsewen bei diesem
Gerichte Michael Kimooc von Bukovca
die Klage auf Anerkennung der Vcrjährung
und Uöschunggestaltung der für dieselben
bei der Realität Einlage Nr, 38 aä
Sleuergemeinoe Bnkovca haftenden For
oerungen eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

7. M a i 1884,
»vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. V. angeordntt wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein alö
Curator ad actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 26sten
März 1884.
(1586 1) Nr. 1090.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemach::

Es sei über Ansuchen des Franz Puppis
die exec. Versteigerung der dem Anton
Belooc in Oberloschana gehörigen, gericht-
lich auf 817 fi. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 699 aä Herrschaft Adelsberg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicltationSbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor ^machlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und d.r Grund-
buchsextract können in der dieögcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsiierg. am
22. Februar 1884.

(1810—2) str. 1267.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Sleuer-
amtes Stein (uom. des hohen k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jakob
Gabrovc von Rabrnsberg gehörigen,
gerichtlich auf 4243 fi. geschätzten Rea-
lität Urb.-Nr. 84 kä PfarrhofsM Stein
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf deu

4 J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1884.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtökanzlei mit den. Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
nm oocr über dcm Schätzungswert, be

der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegeben werden wlrd.

Die sicitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jedcr Licltant vor »̂nachte»'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hai.de»
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23ste"
Febiuar 1884.

(1794—2) Nr. 325.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zn der in der Executions'

fache der Elisabeth Orazem nnd Anton
Manfroni als Vormünder der minder-
jährigen Katharina, Anton, Johanne u>'b
Anna Orazem von Trieft (durch Herrn
Dr. «Ktempihar, Advocat in Krainlimg)
gegen Lucas und Katharina Rebolj von
Natlas M o . 200 fl. s. A. mit dem Be-
scheide vom 13. Jänner 1884, Z. 325,
auf heute den 15. April d. I . hiermnts
angeordneten zweiten Nealfeilliietung kein
Kauflustiger erschienen ist, so wird zur
dritten auf den

15. M a i 1 8 8 4
bestimmten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainbura, aiü
15. April 1884. .
(1452—3) Nr. ! 7 5 ^

Erinnerung
an Lutas und Josef Mavser , Maria
Mavser geb. Steh, Josef Mauser,
Mathias und Maria Mauser oo"
Zdenslavas und deren unbekannte Rechts

Nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß'

laschiz wird den «ulas uud Josef Mauser,
Maria Mauser geb. Stth, Josef Mavs".
Mathias und Maria Mauser von Zdensla»
vas und dercn unbekannten Rechlsnach'
folgern hlemit erinnert:

Es haben wider dieselben bel diese!"
Gerichte Bartholmä Vtdiöar von Zdensla'
vas die Klage ä6 pri>,65. 4. April 1884,
Z. 1759, auf Verjährt- und Erlösche"'
ertlärung der auf der im Grundbuche del
Catastralgemrinde Zdenstavas 8ud Eii»l.'
Nr. 31 vorkommenorn Realität: am erst̂
Satze auf Grund des Uchergabsvertrag^
vom 9. August 1819 zu Gnnsten d-
Lulas Mauser ob 150 fl. und des Ios"
Mauser ob des Ausgedinges s. A.. ">"
zweiten Satze auf Grund des Helratsvel"
träges vom 19. Februar 1821 zu Gunste"
der Maria Mavser geb. Steh ob 200 l»'
ü. W. s. A. und am dritten Satze <>">
Grund des Uebergabsvertrages vom 251^
Jänner 1847 (Gewilligung vom M '
April 1847 des l. l. Bezirksgerichtes) i"
Gunsten der Maria und Iusef Ma""
ob je 150 fl. ö. W. und für MaW°
nnd Maria Mavser ob des öromsu"^
Haltes haftenden Pfandrechte aufbrach'
worüber die Tagsatzung auf den

10. M a i 1884, ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeorv"
worden ist. ,^

Da der Aufenthaltsort der Oella^
diesem Gerichte unbelannt und bieŝ  ,̂
vielleicht aus den t, t. Erblandm abwe! ^
sind. so hat man zu ihrer Vertretung,
auf ihre Gefahr und Kosten den H^s
Mathias Hoöeoar von GroßlaM
Curator acl actuin bestellt. ^„i

Die Geklagten werden hirvon ^ ^
Ende verständiget, damit dieselben alWN <
zur rechten Zcit selbst erscheine"^
sich einen andern Sachwalter bestelle' ^
diesem Gerichte namhaft machen, üb^^c!'
im ordnungsmäßigen Wege îtts^ ^
und die zu ihrer Vertheidigung " l , e»s
lichen Schritte einleiten können, "/,,, M
diese Rechtssache mit dem aufgcstcM^ ^
rator verhandelt werden wird. "' ^c
Geklagten, welchen es übrigens f r e i s l ^ ^
Rechtsbehelfe auch dem benannte" >̂s
tor an die Hand zu geben, sich ^ g " '
einer Vcrabsäumung entstehende" "
selbst beizumesfen haben werden. >̂

K, l. Bezirksgericht Grohlas^'
4. April 1884.

!
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(1806—1) Nr. 2337.

Erinnerung
" ' Michael N e b e r n i l . Bcsitzer von
Slreinr, respective dessen unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

^>rd dem Michael Rcbernil. Besitzer von
Greine, resp. dessen unbekannten Erben
"nd Rechtsnachfolgern, hlemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Leuc, Gemeindevorsteher von
«lannsburg (durch Dr. Schmidlnger), die
«luge li6 i)iltt^. 2. Februar 1884, Zahl
U?3, M o . 379 fi. s. A. eingebracht, wo-
luber die Tagsahung zur Summarver-
^ndlung auf den

23. M a i 1 8 8 4 ,
""mittags 9 Uhr, hlergerichts angeord.
^ t wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
"esem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
'^, so hat man zu seiner Vertretung und
°uf seine Gefahr und Kosten den Herrn
>ialob Eppich, Hausbesitzer in Vtein, als
Orator llä kcwm bestellt.
^ K. f. Bezirksgericht Vteln, am 31sten
""liirz 1884.

(1809—1) Nr. 2579.

Wcutive
Realitäten-Versteigerung.

, Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
velannt gemacht:
H. Es sei über Ansuchen des Dr . Jakob
M w t , Ndvocat in Stein, die executive
^ersteigerung der dem Franz Peterlin
on Suchadole gehörigen, gerichtlich auf

n?" st- geschätzten Realität Einlage
^tr. I l l ; 2.(1 Steuergemeinde Suchadole
"ewllliget und hiezu drei Feilbietungs-
^ugsutzungen, und zwar die erste auf den
., 30. Mai,
"e zweite auf den
. . 28. J u n i
und die dritte auf den

i<.k,» < ^ ^ J u l i 1 8 6 4 ,
l . 7 ^ " " vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^ m c h t s mit dem Anhange angeord-
nei worden, dass die Pfandrealität bei der
M u n d zweiten Feilbietung nur um

"ver über dem Schätzungswert, bei der
"Ntten aber auch unter demselben hint-
""geqeben werden wird.
i Die Licitationsbedingnisse, wornach
"»besondere jeder Licitant vor gemach-

en: Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
/ n der Licitationscommission zu erlegen
^ t , sowie das Schätzimgsftrotokoll und
di^ ^lundbuchsextract können in der
^gerichtlichen Registratur eingesehen

1«°?' k-Bezirksgericht Stein, am 6. April
^?"4.

^ ^ 2 2 - 1 ) Nr. 1152.

Executive
"ealitäten-Versteigerung.

be,. ^ k. k. Bezirksgerichte Ior ia wird
""nt gemacht:

tz ^s sei ijher Ansuchen der Maria
slew ^ ^ Unterkanomla die exec. Ver-
G^^ung der dem Franz Slabe von
a ^ l gehörigen, gerichtlich auf 958 f l .
?'Ratzten, im Grundbuche der Catastral-
lo^U'de Ledlne Einlage Nr. 62 vor-
t>^ senden Realität bewilliget und hiezu
l>>° .H'lbietungs'Tagsatzungen, und zwar

"ste auf den
d i e . . . 2 6. M a i .

weite auf den
"Nddi . . . 30. J u n i

d'e dritte auf den
lrdezw. 28. J u l i 1 8 8 4 ,
i t l ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l l ^ ^lerichtskanzlei mit dem Anhange
te<W?"et worden, dafs die Pfand-
bietul, ^ ' ^ l . ' "sten und zweiten Feil-
h l l „ '^ nur um oder über dem Schä-
t̂nseii " ' bei der dritten aber anch unter

2^en hintangegeben werden wird.
'^bes^. ^^itationsbedingnisse, wornach
5nbn , ^ ,^" jeder Licitant vor gemachtem
t^tz s ' / ' " ^proc. Vadium zu Handen
M e ! ""scmmnission zu erlegen hat,
^ t l l n l ^ Schätzungsprotokoll und der
ktih^uchsextract können in der dies-
. z> M" l Registratur eingesehen werden.

^ ^ezirksgericht Idr ia. am 19ten

(1774—1) Nr. 1555. ,

Dritte erec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, dass, nachdem die erste
und zweite exec. Feilbietung fruchtlos ge-
blieben ist, am

2 3. M a i 1 6 6 4
zur dritten exec. Feilbielung der Realität
des Thomas Sidoven von Slatna Ein-
lage Nr. 50 der CatastralgemeindeSredna«
was geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannidorf,
am 23. April 1884.

(1749^1) Nr. 960.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Lack die executive Versteigerung der
dem Georg Ieram von Podjelouberd
bücherlich und dem Johann Ieram von
eblnda faclisch gehörigen, gerichtlich auf
3065 fi. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Lack Lud Urb..Nr. 409. Nectf..
Nr. 402 vorkommenden Realität bewil.
liget und hiezu drei Fellbietunas. Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

U. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorcaliläl del der
ersten und zweiten geilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 27sten
Februar 1884.

(1652—1) Nr. 2340.

Erinnerung
an Andreas P e t s c h a u e r v o n Untertap-
pelwerch und dessen allsällige Rechtsnach-

folger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ru-

dolsswert wird dem Andreas Petschauer
von Untertappelwerch und dessen allfälligen
Rechtsnachfolgern unbekannten Aufent-
haltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Petschauer von Untertappel-
werch die Klage M o . Ersitzung auf den
im Grundbuche N<1 Herrschaft Gottschee
Dom.-Nr. 190, loi . 190 vorkommenden,
in Neuberg liegenden Weingarten ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

2 7. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Josef Rosina, Advocate»
in Nudolfswert, als Curator aä kewm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. städt..delea. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 6. März 1884.

(1756—1) Nr. 1988.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zabulovc von Kleinsliwlz Hs.-Nr. 2 die
mit dem dleögerichtlichen Bescheide vom
17. Oktober 18K3, Z. 6051, auf den
24 Jänner l. I . angeordnete, sohln aber
mit dem diesgerichtlichcn Bescheide vom
18. Jänner 1884, Z. 382, mit dem
Reassumicrungsrechte sistlerte dritte exe-
cutive Fellbietung der dem Johann Zgonc
von Laze Hs.-Nr. 2 gehörigen, im Grund,
buche der Catastralgemeinde Osolnlt sud
Einlage Nr. 70 und 71 vorkommenden
Realitäten neuerlich auf den

5. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
23. April 1884.

(1755—1) Nr. 1990.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Johanna

Muster von Raschiza Nr. 1 wegen Nicht-
zuhaltnng der dem Realfeilbietungsgesuche
äv pru68. 20. September 1881, Zahl
6592, zuliegenden Licitationsbedingnisse
Ü6 6oä6m (lkw von Seite der Ersteherin
Johanna Praznik von Raschiza Nr. 16
die Relicitation der Realitäten 8ub Grund-
buchseinlage Nr. 195 und 196 Catastral-
gemeinde Auersperg, früher dem Johann
Praznik von Raschiza Nr. 16 gehöria, be-
williget nnd znr Vornahme derselben
die Tagsatzung auf den

9. J u n i 1664 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
28. April 1684.
(1632—1) Nr. 1592.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
Nova t von Krö und die unbekannt wo
befindliche Maria Papez vnn Perbisie.

Von dem l . l . Bezirksgerichte Mölt l ing
wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Novat von Krö und der unbekannt wo
befindlichen Maria Papez von Perbisöe
hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Lettner von Semiö die
Klage äs pru68. 14. Februar 1884, Zahl
1592, und äs praß«. 18. März 1884,
Z. 2600, wegen Ersitznngen der Elgrn-
lhumsrechte auf die Realität Grundbuchs-
Einl.'Nr. 1519 und 1518 Eteuergemeinde
Semii eingebracht. Hierüber wurde zur
ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

20. J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Slala von Semiö als
Curator aä acwru bestellt.

Die Geklagten werdeil hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sic allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheine» oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
dcr Gerichtsordnung verhandelt werden, und
die Geklagten, welchen es übrigen« frei.
steht, ihre Rechtsbchelfe anch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die auö einer Verabsaumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Mül t l iug, am
20. März 1884.

(1704—1) Nr. 93.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Pagon
von Eodovii (durch Franz Gruden von
dort) wird die mit Bescheid vom 17ten
August 1883, Z. 7519. auf den 10. Jänner
1884 angeordnet gewesene dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Petkovsck
von Medvedjebrdo gehörigen, gerichtlich
auf 1866 fi. bewerteten Realität sud
Einlage Nr. 32 »ä Catastralgemeinde
Medvedjebrdo wegen fchuloigen 170 fl.
s. A. auf den

2 1 . J u n i 1 6 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Februar 1884.

(1767-1) Nr. 2323.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Vldar
von Hinterberg die executive Versteigerung
der dem Anton Zlindra von Hinterberg
gehörigen, gerichtlich auf 600 fl. geschätz-
ten, aä Grundbuch wm. XX, toi. 2737
der Herrschaft Gottschee vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu die einzige
Feilbielungs'Tagsatzung auf den

4. J u n i 1 8 8 4 .
vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bet dieser Feilblelung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

Dic Licltationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
14. April 1884.

(1638—1) Nr. 1402.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechtsnach-
folger des Josef Vadnu von Adelsberg.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-
berg wird ^en unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Josef Vadnu von
Adelsberg hiemit erinnert:

Es habe wider den Josef Vadnu«
schen Verlass von Adelsberg bei diesem
Gerichte Josef Seunia., Handelsmann in
Laibach (durch Dr. Suvpan in Laibach),
die Klage äs praos. 19. Februar 1884,
Z. 1402, auf Zahlung eines Lederkauf-
schillinges per 217 fl. 79 kr. s. A. ein-
gebracht, worüber zur Summarverhand-
lung die Tagsatzung auf den

11. J u n i 1 6 8 4 ,
vormittags um 9 Uhr, bei diesem k. k.
Bezirksgerichte angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Pitamic, Advocat in Adels«
berg, dem Josef Vadnu'schen Verlasse
als Curator u.ä kewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch dem
benannten Curator an die Hand zn geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Ndrlsberg, am
20. Februar 1864.
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Eine verrechnende

Kellnerin
wünscht baldigst placiert zu wordon ; diosolbo

ist hior fromd. (1827)

Älter Markt Nr. 20, E Stock.

Lehrmädchen
aus bosserom Hause wordon in einein Modiston-
goschüfto uneutgoltlich aufgenommen, jedoch
nur solche, wolcho boroits im Woissnähen go-
übt sind. Näheros in Kloimnayr & Banaberg's
Buchhandlung. (1825) 2—1

Soobon erschienen und durch die Buch-
handlung

lg. v. Xleinmayr & Fed. Bamberg
zu beziehen:

Unterrichtshefte
für den gesammten Maschinenbau

nnd die ihm verwandtcu Geschäftszweige
mit zahlreichen in Farben ausgeführten Con-
structionszeichnungen und vielen Hunderten

in den Text gedruckten Holzschnitten
(1824) horausgogebon von
Director O. G.Weitzel.

Dritte Auflage, 1. Lieferung, ä 30 kr.
LEIPZIG 1884. Moriz Schäfer.

Spcctttlatjt

Dr. Hirsch
bellt «rohelme Krankheiten icber
9lvt (au«v uetaltctc), uitfbefonbovc Harn-
röhrenflüsao, Pollutionen, Maa-
nesflohwäohe, ayphilitlsobo Go-
sohwtirou Hantauaaohl t.g-o,Flnss
bei F r a u e n , obno iMmiftffterunfl bcs
Patienten iiaclj nouostor, wlsften-
sobaftllober Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt. jjrtind-

Uoh (bifletet). Drbination:

löieu, Hil«maliilfetflmf;e 1°2, 3
täglich »on 9 bis 6 U&r, ©onn* uub geier» g
tage «on i) hie i Utyr. Honorar niäfjtg. ~-
Bebandlungr auob brlefllob, und ",
werden die Medloamente beaorgrt.

Ö819-1) §t^302.
Naznanilo.

Neznano kje bivajočemu Martinu
Milkoviču iz Krasinca se je imenoval
g. Friderik Sapotnik v Metliki kura-
torjem ter Be mu dostavil odlok z
dn<5 1. februvarija 1884, st. 1098.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnö 13. aprila 1884.
(1817—1) Št. 362.

Naznanilo.
Neznanim dedičem in pravnim na-

slednikom Frana Krasovca, Jakoba
Brataniča, Marije Gustine, Frana Bra-
tanica in Nikota Bratanica z Lokvice
se imenuje g. Friderik Sapotnik iz
Metlike kuratorjem ter se mu uročijo
odloki z dne 25. novembra 1883, šte-
vilka 12 420.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 13. januvarija 1884.
(1818—1) Št. 3499.

Naznanilo.
Neznano kje na Bavarskem biva-

jočemu Matiji Blut-u iz Mačkovca št. 1
in neznano kje na Turškem bivajočemu
Matiji Šavornu iz Jugorja St. 14 se je
imenoval g. Friderik Sapotnik kurator-
jem ad actum ter se mu uročil pro-
dajalni odlok z dnö 28. februvarija
1884, št. 1847.

C. kr. okrajno «odišče v Metliki
dn6 21. aprila 1884.

N ^ 4 3) Nr, 3181.

Bekanntmachung.
D.'n unb^unnlrtt Erben und Rechts-

nachfolgern dev Pner Prus von Kcrnm^ina
u»d der Nara Pttraö,e von Vidusöe wurde
Herr Fncdrlch Sapolnil von MöUlina
zulll Curator bestellt, decretien und dnn^
selbe» der Bescheid vom 9. Februar 1884
Z. 1250, zuaestellt.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
5. Apri l 1884.

Sparcasse - Kundmachung.
Im Monate A p r i l 1884 wurden bei der krainischen Sparcasse

von 1591 Parteien 288 987 ii. — kr.
eingelegt und an 1815 Interesseuten 205 250 „ D2 „
rückbezahlt.

L a i b ach am 1. Mai 1884. (1831)

Direction der krainischen Sparcasse.i

»ZI -" 3 H' « ^sß^'-3 ^ l -ff ^)«p.

" - » ^ Ä ^! ^'ß, H ^ ^Z"H « . I »

! ?kn>

(1681-3) K n n d m a c h l l t t f t . Nr. 1122.
Beim t. k. Steueramte Lack als diesgerichtlichem Depusiten^nttc erlicsscn scit ,:,elir als

30 Jahren nachstehende Deposit«:

^ Oeffent-

^ F ^ seichn"«» der G e g e n s t a n d oMa- E ^ q t sott

^ "2 N 5"ss.
l Empfangsbestätigunli der l. t,
IV 849 664 Azbe Anton, Erben Staatsschuldentligllülisfuüdscassc 3 70^', 2. Iänncl l»5:^

vom 2U. Sptbr. 1848, Z. 15^9 j

,. 350 665 Venedil Vartel detto 1146'/«

„ 354 669 Lusner Franz dctto 96 28'/« „

« 355 670 Pislur Mathias detto 7 27 „

^ 356 671 Plautz Dominil detto 13 64'/, „

^ 358 673 Vogataj Valentin detto 2157 „

Welters die cmlä'lslich der Umrechnung der Masse Vand IV, kolio 355, Vcrw.-Nr. 670,
in die östcrr. Währung entstandene Disfelenz per 18'/, lr., wodurch sich diese Masse auf den
Nelrag pr. 7 fl. 45'/, lr. erhöht.

Die Eigenthümer werden aufgefordert, ihre Ansprüche auf diese Deposita so gewiss
binnen einem I a y r e , sechs Wochen und drei Tagen

darzuthun, als widrigeus dieselben sür caduc erllärt und an die Staatscasse würden abgeführt
werden.

K, l. Bezirksgericht Lack, am 7. März 1864.

(1724—1) Št. 230G.

Oglas.
V izvršilui stvari Janeza Krašovca

iz Bušinje Vasi se bode pri podpisanem
okrajnem sodišči dražba Jožefa Kom-
paretovega iz Gradaca, na 1668 gld.
cenjenega zemljišča ekstr. št. 35 in 40
davkarske občine Gradac dn6

2. juli ja,
2. avgusta in
3. septembra 1884,

vselej ob 11. uri dopoludne, pod navad-
nimi pogoji vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne 14. mareija 1884.

(1058—3) Nr. 1676.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Tabulargläubigerin Maria
Tomsiö von Dorn hiemit erinnert, dass
der in der Executionssache des Josef
Gorup und Franz Kalister von Trieft
(durch Dr. Deu in Adelsberg) gegen
Georg Sabec von Dorn pcw. 153 st.
23 lr. ergangene Realfeilbielungsbefcheid
vom 26. November 1883, Z. 9882, dem
für sie bestellten Curator aä actum
Andreas Smerdu von Dorn zugestellt
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. März 1884.

(1808—1) Nr. 2641.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Vezirlsgerlchte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kasper An.
tonin von Thelniz (durch Dr. Plrnat)
die executive Versteigerung der dem An-
dreas Plahuta von Martovo gehörigen,
gerichtlich auf 1461 fi. geschätzten Rea-
lität Rectf..Nr. 345 kä Pfalz Lalbach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 0 . M a i .
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
ungeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticitaUonscommission zu erlegen hat, sowie
das H-chiitzungsprotololl und der Orund-
buchsextract können ln der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Uten
April 1884.

(1779—1) Nr. 2025.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über das Gesuch des Raimund
Arze um Löschung der auf seiner
Realität in der Grundbuchs - Einlage
Nr. 77 der Catastralgemeinde Peters-
vorstadt zu Gunsten des Jakob Pod-
rekar M o . Unterhaltsrechtes und der
Katharina Schubert M o . 200 st. und
250 fl. s. A. vorgemerkten Satzpo-
sten den hierortigen Advocaten Herrn
Dr. Anton Pfefferer für die unbe-
kannt wo befindlichen vorangeführten
Gläubiger zum Curator bestellt und
zu der im § 45 des G. B. G. vor-
geschriebenen Einvernehmung der Vor-
merkungswerber die Tagsahnng auf den

2 6 . M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht'
lichen Verhandlungssaale angeordnet.

Laibach am 1. April 1884.

(1803—1) N r . " 2 l i 5 .

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

über die Klage des Johann Rode in
Studenz (durch Hrn. Dr. I v a n Tavoa^
gegen Johann, Josef und Antom
Martintschitsch äs PM68. 2. Av"l
d. I . , g . 2133, M o . Anerkennung
der Ersitzung der in der Grundbuchs
Einlage Nr. 1098 der Catastral'
gemeinde Tirnauvorstadt eingetragenen
Realität und Verjährung der darauf aus
der Verlassabhandlung vom 27.SeP'
tember 1804 haftenden Forderungen
des Josef und der Antonia Martin'
tschitsch ü per 1000 st. für die un-
bekannt wo befindlichen Geklagten und
rücksichtlich für ihre unbekannten Rechts'
Nachfolger den hierortigen Advocate"
Herrn Dr. Anton Pfefferer zum C^
rator aä actuiu bestellt und demftl'
ben die Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget.

Laibach am 19. April 1884.

^IT^—1) Nr. 1974.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung..

Ueber Ansuchen des Marto Predo^
von Hrast Nr. 23 wird die mit Ocschc
vom 14. Jänner 1881, Z. 397, fist^
dritte exec. Feilbietung der den Malt''
und Mathias Tczal von Hrast ^r-
gehörigen, gerichtlich auf 1933 fi. t>en>e.
teten Realität Ertr.-Nr. 2 der Stt""
gemeinde Hrast im Reafsumlerungs^s
auf den

2 0 . J u n i 1 8 8 4 , ,,
vormittag« 11 Uhr, Hiergerichts mit ^
vorigen Anhange angeordnet. .,

K. l. Bezirksgericht Mött l lng, "
22. März 1884. ^

(1705—1) Nr732^ '

Reassumierung
dritter ezec. F e i l b i e t u ^

Ueber Ansuchen des k. l. Steuera"'^
Loitsch (uoin. des hohen l. t. «"" <
wird die mit Bescheid vom 1« " ? W
1883, Z. 8912. auf den 13. März H , ,
angeordnet gewesene, jedoch wegen -> ^
erscheinen« von Kaufiustlacn nicht v ^ , „ i
gegangene dritte exec. Feilbletung d^ ^
Anlon Facia von Ialobowiz H s ^ ;F
gehörigen Realitäten Llib Rectf.'^,' ^c
und 149/2 aä Haasberg, nun 6" yc l
Nr. 112 und 113 llä Catllstralge'"' ^
Laze, reassmnando auf den W

2 1 . J u n i 1 8 8 4 , ,. d M
vormittags 10 Uhr, hieraerichtS " '" «
vorigen Anhange angeordnet. gll" »

K. t. Bezirksgericht Loltsch. «'" »
April 1684. M
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